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Der Jahreswechsel wird in unserem Kultur-
kreis jeweils sehr bewusst begangen. Es ist 
ein Zeitpunkt, voraus zu blicken, das Erreichte 
Revue passieren zu lassen und um Danke zu 
sagen. Dies soll auch an der Neujahrsbegrüs-
sung 2012 geschehen.

ks. - Die Grabser Behörden laden die Bevölke-
rung, ob Gross oder Klein, ob Jung oder Alt, zur 
Neujahrsbegrüssung in die Aula Kirchbünt ein. 
Der feierliche Anlass beginnt um 11 Uhr.

Für die musikalische Umrahmung der Ver-
anstaltung sorgen:

 Männerchor Werdenberg;
 Fahnenschwinger, Alphornbläser, Schwyzerör-
geli, Harfe und Trompete aus dem Grabserber-
ger Spatzächörli;

 Christian Vetsch mit seiner steirischen Harmo-
nika.

Preisverleihung Prix Benevol
Das Jahr 2011 wurde zum Europäischen Jahr 
des freiwilligen Engagements deklariert. Benevol 

St. Gallen hat mit der Vereinigung der St. Galler 
Gemeindepräsidentinnen und Gemeindepräsi-
denten, der St. Galler Kantonalbank, der Ge-
meinnützigen Gesellschaft des Kantons St. Gal-
len und dem Kanton St. Gallen den Prix Benevol 
entwickelt. Dieser wird für innovative und nach-
haltige Aktivitäten im Bereich der Freiwilligenar-
beit verliehen und ist ein effektives Instrument, 
um die unentgeltlich geleistete Arbeit in den Ge-
meinden gebührend zu würdigen.

Im Februar wurden alle Gruppierungen und 
Organisationen, welche Freiwilligenarbeit im 
Sinne der Prix Benevol-Standards leisten, aufge-
rufen, sich für diese Auszeichnung zu bewerben.

Im Oktober hat die eigentliche Jurierung der 
eingereichten Projekte stattgefunden. An der 
Neujahrsbegrüssung soll nun der Prix Benevol in 
feierlichem Rahmen verliehen werden.

Herzliche Einladung zum Apéro
Im Anschluss kann bei einem Apéro auf das 
neue Jahr und die Preisträger angestossen 
werden.

NeujahrsbegrüssuNg 2012
Ein Grund zum Feiern und Danke sagen

weihNachteN

Markt und Strassen stehn verlassen,

Still erleuchtet jedes Haus,

Sinnend geh ich durch die Gassen,

Alles sieht so festlich aus. 

An den Fenstern haben Frauen

Buntes Spielzeug fromm geschmückt,

Tausend Kindlein stehn und schauen,

Sind so wunderstill beglückt.

Und ich wandre aus den Mauern

Bis hinaus ins freie Feld,

Hehres Glänzen, heilges Schauern!

Wie so weit und still die Welt!

Sterne hoch die Kreise schlingen,

Aus des Schnees Einsamkeit

Steigts wie wunderbares Singen 

O du gnadenreiche Zeit!

Joseph von Eichendorff



aus dem gemeiNderat

Baubewilligungen Ordentliches Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Lippuner EMT AG, Werdenstrasse 84, Grabs, 
Neubau Produktionsgebäude mit Tiefgarage / 
def. Nutzung Ebene +2, Parz. Nr. 490, Oberer 
Wässertenweg 9; Noah Immobilien AG, Technik-
umstrasse 12, Buchs, Umnutzung zu Wohn- und 
Gewerberaum / Abbruch Schopf Assek. Nr. 535, 
Parz. Nr. 2602, Sporgasse 1a + 1b; Corpono-
mics GmbH, Höhe 1427, Lachen-Walzenhau-
sen, Einbau Technikraum / Umbau Hauseingang, 
Parz. Nr. 4758, Dorfstrasse 2; Lippuner EMT AG, 
Werdenstrasse 84, Grabs, Zeltbau (Lagerraum), 
zeitlich begrenzt, Parz. Nr. 490, Oberer Wässer-
tenweg; Lippuner EMT AG, Werdenstrasse 84, 
Grabs, Neuerstellung Photovoltaikanlage, Parz. 
Nr. 490, Oberer Wässertenweg 9; Lippuner EMT 
AG, Werdenstrasse 84, Grabs, Dachsanierung / 
Neuerstellung Photovoltaikanlage, Parz. Nr. 255, 
Werdenstrasse 86; Mutzner Philipp & Eggenber-
ger Verena, Kirchbüntstrasse 6, Grabs, Neubau 
EFH, Parz.Nr. 2636, Quaderstrasse 6; Florio 
Alexander & Barbara, Obere Iverturststrasse 12, 
Grabs, Neubau EFH, Parz. Nr. 1169, Kreuzberg-
strasse 17; GU Zogg & Freuler, St. Gallerstrasse 
25, Buchs, Anbau EFH, Parz. Nr. 2788, Marhal-
denstrasse 15a; Eggenberger Rudolf, Tödistras-
se 7, Hombrechtikon, Bienenwanderstand mit 
Schleuderraum und Photovoltaik anlage (1. Ver-
längerung), Parz. Nr. 4501, Zoggenboden; Spre-
cher-Lippuner Mathias & Mirjam, Postweg 5, 
Grabs, Um- und Ausbau Wohnhaus / Windfang-
vergrösserung, Parz. Nr. 170, Rietstrasse 26.

Der Gemeinderat hat bewilligt:
HTB Bautreuhand AG, Rossfueter 1, Rans, 

Sevelen, Zwischendeponie für Aushubmaterial / 
Fristverlängerung, Parz. Nr. 78, Bünten. 

Baubewilligungen Vereinfachtes Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Gächter Marino, Rietstrasse 20, Grabs, Neu-
erstellung Autounterstand, Parz. Nr. 781, Riet-
strasse 20; Marty-Vettori Richard & Sabine, 
Werdenweg 18, Grabs, Neuerstellung Photovol-
taikanlage, Parz. Nr. 2372, Werdenweg 18; 
Zweifel Hans Peter, Werdenstrasse 4b, Grabs, 
Neuerstellung Photovoltaikanlage, Parz. Nr. 
1904, Werdenstrasse 4b; Raffainer Vital, Stau-
denstrasse 13, Grabs, Verlängerung best. Unter-
stand, Parz. Nr. 2712, Staudenstrasse 13; Ca-
menisch Torres Yoel & Ruiz Camenisch Brenda, 
Quaderstrasse 13, Grabs, Anbau Garage und 
Velounterstand, Parz. Nr. 2554, Quaderstras-
se 13.

Baubewilligungen nach Meldeverfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:

Lippuner Marco, Geisseggstrasse 2, Grabs, 
Anbau Vordach, Parz. Nr. 1295, Geisseggstras-

se 2; Vetsch Johannes, Starenweg 10, Werden-
berg, Neuerstellung Gewächshaus, Parz. Nr. 
1056, Starenweg 10; Willi Jakob, Staatsstrasse 
8, Werdenberg, Vergrösserung Estrichfenster, 
Parz. Nr. 82, Staatsstrasse 8; Garage Kühnis AG, 
Staatsstrasse 57, Grabs, Neubau Ein- und Aus-
fahrt Staatsstrasse 57, Parz. Nr. 2053, Staats-
strasse 57.

Spitalweg / Signalisation «Kein Vortritt»
Der Spitalweg führt von der Staatsstrasse zur 
Spitalstrasse. Beim Einlenker des Spitalweges 
in die Spitalstrasse gilt Rechtsvortritt. Infolge der 
Randabschlüsse und des scheinbar untergeord-
neten Spitalweges wird der Rechtsvortritt von 
den Verkehrsteilnehmern ungenügend wahrge-
nommen.

Aus Sicherheitsgründen ersucht der Ge-
meinderat die Kantonspolizei St. Gallen, Abt. 
Verkehrstechnik, auf dem Spitalweg eine Signa-
lisation «Kein Vortritt» mit entsprechender Bo-
denmarkierung anzuordnen.

Teilstrassenplan «Kreuzbergstrasse» / 
Genehmigung
Der Teilstrassenplan «Kreuzbergstrasse» wurde 
am 15. November 2010 durch das Baudeparte-
ment St. Gallen genehmigt. Die gebaute Ausfüh-
rung der Strasse weicht gering vom genehmig-
ten Strassenbauprojekt ab. Der Gemeinderat hat 
am 02. November 2011 den neuen Teilstrassen-
plan «Kreuzbergstrasse» genehmigt. Die Kreuz-
bergstrasse bleibt weiterhin als Gemeindestras-
se 3. Klasse (Nr. 3280) eingeteilt.

Da es sich um ein kleines und unbedeuten-
des Strassenbauprojekt handelt, kann gemäss 
Kantonalem Strassengesetz auf die Durchfüh-
rung eines Auflageverfahrens verzichtet werden. 
Die Betroffenen werden jedoch mit persönlicher 
Anzeige, unter Eröffnung einer Einsprachefrist 
von 30 Tagen, in Kenntnis gesetzt.

Auf die Durchführung eines Kostenverle-
gungsverfahrens kann ebenfalls verzichtet wer-
den. Die Kosten im Zusammenhang mit dem 
Teilstrassenplan gehen zu Lasten der Bauherr-
schaft.

Teilstrassenplan «Sperlingweg» / 
Genehmigung
Der Gemeinderat hat am 28. November 2011 
den Teilstrassenplan «Sperlingweg» mit gering-
fügiger Änderung genehmigt.

Der geänderte Teilstrassenplan dient der Er-
schliessung der Parz. Nrn. 2117 und 2121. Auf 
der Parz. Nr. 2121 betreibt die Politische Ge-
meinde Grabs ein Meteorwasserpumpwerk. Der 
Sperlingweg wird als Gemeindestrasse 3. Klasse 
(Nr. 3180) eingeteilt.

Da es sich um ein kleines und unbedeuten-
des Strassenbauprojekt handelt, kann gemäss 
Kantonalem Strassengesetz auf die Durchfüh-
rung eines Auflageverfahrens verzichtet werden. 

Die Betroffenen werden jedoch mit persönlicher 
Anzeige, unter Eröffnung einer Einsprachefrist 
von 30 Tagen, in Kenntnis gesetzt.

Auf die Durchführung eines Kostenverle-
gungsverfahrens kann ebenfalls verzichtet wer-
den. Die Kosten im Zusammenhang mit dem 
Teilstrassenplan gehen zu Lasten der Eigentü-
merin des Grundstücks Nr. 2117.

Teilstrassenplan «Unterer Leversbergweg» / 
Genehmigung
Der Gemeinderat hat am 28. November 2011 
die Änderung des Teilstrassenplans «Unterer 
Leversbergweg» genehmigt. Der geänderte Teil-
strassenplan dient der Erschliessung der Parz. 
Nrn. 1817, 2017 und 3408.

Da die Änderung gegenüber dem ursprüng-
lichen Projekt minim ist, kann gemäss Kantona-
lem Strassengesetz auf die Durchführung eines 
Auflageverfahrens verzichtet werden.

Auf die Durchführung eines Kostenverle-
gungsverfahrens kann ebenfalls verzichtet wer-
den. Die Kosten im Zusammenhang mit dem 
Teilstrassenplan gehen zu Lasten der Bauherr-
schaft.

Grillplatz Egeten / Rege Nachfrage
Der Grillplatz Egeten im Werdenberg erfreute 
sich auch im Jahr 2011 grosser Beliebtheit. So 
wurde er zwischen April und Oktober 73 mal 
reserviert. Überraschend ist, dass das Naherho-
lungsgebiet auch bei auswärtigen Besucherin-
nen und Besuchern auf immer grösseres Inte-
resse stösst. So stammten vierzig Prozent der 
Gruppen aus Grabs, fünfundzwanzig Prozent aus 
Buchs und fünfunddreissig Prozent aus anderen 
umliegenden Gemeinden.

Staudnerberg- und Bongertstrasse / 
Winterunterhalt
Der Zweck einer öffentlichen Strasse besteht 
darin, in ihrer Eigenschaft als Verkehrsmittel 
dem Gemeinwohl, also den Bedürfnissen des 
allgemeinen Verkehrs zu dienen. In der Reali-
tät ist es so, dass auf Strassen und Wegen hin 
und wieder auch andere Bedürfnisse ausgelebt 
werden (z.B. Kinderspiel auf Quartierstrassen, 
Sportveranstaltungen, Festivitäten, usw.).

Dem Gemeinderat wurde ein Gesuch einge-
reicht, die Staudnerbergstrasse / Bongertstrasse 
jeweils im Winter nicht mehr wie bisher zu räu-
men. Die Strasse soll gemäss Gesuchsteller im 
Winter nicht mehr gesalzen oder gesplittet wer-
den, damit diese von Jung und Alt als Schlittel-
piste genutzt werden kann.

Die einschlägigen Richtlinien verpflichten 
die Politische Gemeinde, den Schneebruch auf 
Gemeindestrassen 2. Klasse - um eine solche 
handelt es sich bei der Staudnerbergstrasse - zu 
100 % zu übernehmen. 

Mittels eines Fragebogens erhielten die 
betroffenen Anwohnerinnen und Anwohner die 
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Gelegenheit, sich zum Gesuch «Schlittelpiste» 
zu äussern. Die Beteiligung an der Umfrage 
war sehr hoch. Die Gemeinderatskanzlei hat 36 
Rückmeldungen erhalten. 

Aufgrund der eindeutigen Aussagen gegen 
eine Schlittelpiste wird der Schneebruch auf der 
Staudnerbergstrasse / Bongertstrasse im bishe-
rigen Rahmen belassen. Die eigentliche Funk-
tion der Strasse hat Vorrang. Es werden jedoch 
- aufgrund individueller Rückmeldungen - Opti-
mierungen vorgenommen.

Wertstoffsammlungen / Übertragung an den 
Verein für Abfallbeseitigung Buchs
Der Gemeinderat tritt die Sammlungen der 
Wertstoffe «Altglas, Altpapier, Karton und Alu / 
Weissblech» per 01. Januar 2012 - für die Jah-
re 2012 und 2013 - an den Verein für Abfallbe-
seitigung (VfA) in Buchs ab. Die Abtretung wird 
mittels Vereinbarung geregelt. 

Der VfA stellt, in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde, eine umfassende und wirtschaftlich 
effiziente Entsorgung der erwähnten Wertstoffe 
sicher.

Hervorragende Weinlese 2011
Die Weinernte 2011 ist im Kanton St. Gallen 
hervorragend ausgefallen. Der ungewöhnlich 
warme Frühling hat zu einem sehr frühen Blü-
het und einem grossen Vegetationsvorsprung 
geführt. Der goldene Spätsommer und der wun-
derschöne Herbst haben eine sehr hohe Qualität 
und eine leicht überdurchschnittliche Erntemen-
ge gebracht. Die Sorte Blauburgunder erreichte 
stolze 98° Oechsle. Die weisse Hauptsorte, der 
Müller-Thurgau (Riesling-Silvaner), erzielte eine 
Mittelgradation von sehr guten 79° Oechsle.

In Grabs wurden 3‘201 kg Blauburgunder 
(96.17° Oechsle), 293 kg Gewürztraminer (96° 
Oechsle) sowie 1‘037 kg Pinot gris (93° Oechs-
le) geerntet.

Inkorporation Wasserversorgung Grabs / 
Genehmigung Vereinbarung
Die Wasserversorgungskorporation Grabs soll in 
die Politische Gemeinde Grabs inkorporiert wer-
den. Eine Arbeitsgruppe hat eine entsprechende 
Inkorporationsvereinbarung ausgearbeitet. 

Der Gemeinderat hat die Vereinbarung ge-
nehmigt. Das Vertragswerk wird nach der Ge-
nehmigung durch die Bürgerschaft der Was-
serversorgungkorporation Grabs (im ersten Se-
mester 2012) dem fakultativen Referendum 
unterstellt. Rechtskräftig wird die Vereinbarung 
mit der abschliessenden Genehmigung durch 
das Departement des Innern.

Gemeindeordnung / Gutachten und Antrag
Der Kantonsrat des Kantons St. Gallen hat ein 
neues Gemeindegesetz erlassen und per 01. 
Januar 2010 in Kraft gesetzt. Aufgrund dieses 
Erlasses entsprechen zahlreiche Bestimmungen 

der Gemeindeordnung nicht mehr dem neuen 
Recht. Der Gesetzgeber hat den Gemeinden eine 
Frist bis 31. Dezember 2012 eingeräumt, die 
Gemeindeordnungen entsprechend den neuen 
gesetzlichen Grundlagen anzupassen.

Die heutige Gemeindeordnung der Politi-
schen Gemeinde Grabs wurde am 17. August 
1981 erlassen. In den Jahren 1991, 1998 und 
2002 erfolgten verschiedene Änderungen. Da-
mit die Übersichtlichkeit gewährleistet bleibt, 
wird die bisherige Gemeindeordnung durch eine 
neue ersetzt (Totalrevision). Die Ortsparteien, die 
Geschäftsprüfungskommission sowie die Bevöl-
kerung wurden eingeladen, dem Gemeinderat 
Grabs bis 22. August 2011 Anregungen, Bemer-
kungen und Ergänzungen zur neuen Gemeinde-
ordnung zu unterbreiten. Gestützt auf die einge-
gangenen Anregungen hat der Gemeinderat den 
Vernehmlassungsentwurf überarbeitet. Das De-
partement des Innern hat die Gemeindeordnung 
anschliessend vorgeprüft. Einer Genehmigung 
steht nun nichts mehr im Weg. 

Der Bürgerschaft soll anlässlich der Bürger-
versammlung vom 28. März 2012 ein Gutachten 
und Antrag über die «Neue Gemeindeordnung» 
unterbreitet werden. 

Kommission für Altersfragen / Rücktritt
Mit Bedauern hat der Gemeinderat den Rücktritt 
von Christian Bicker, Staatsstrasse 18, Grabs, 
als Mitglied der Kommission für Altersfragen zur 
Kenntnis genommen. Der Gemeinderat dankt 
Christian Bicker für die geleistete Arbeit und 
wünscht ihm für die Zukunft alles Gute.

Verwaltung / Prüfungen
Die BDO AG, St. Gallen, hat bei der Gemeindever-
waltung, der Schulgemeinde, dem Betagten-
heim, dem Elektrizitätswerk und der Wasserver-
sorgung eine unangemeldete Kontrolle der 
Rechnungsführung durchgeführt.

Dem Inspektionsbericht kann entnommen 
werden, dass die Buchhaltungen nachgeführt 
sind und mit den Kontoauszügen von Post und 
Banken übereinstimmen. Die Kassenbestände 
stimmen ebenfalls mit der Buchhaltung überein.

Das Amt für Bürgerrecht und Zivilstand, hat 
als untere Aufsichtsbehörde das Zivilstandsamt 
Werdenberg inspiziert.

Dem Inspektionsbericht kann entnommen 
werden, dass das Zivilstandsamt seit der letz-
ten Inspektion im Jahr 2009 korrekt und spe-
ditiv geführt wurde. Es hinterlässt einen guten 
Eindruck und gibt zu keinen Beanstandungen 
Anlass.

Gemeinderat / Strategietage
Die Mitglieder des Grabser Gemeinderates ha-
ben sich Mitte November, im Rahmen eines 
zweitägigen Workshops, intensiv mit verschiede-
nen für unsere Gemeinde bedeutenden Themen 
auseinander gesetzt. Der Rat hat am ersten Tag 
den Finanzplan 2012-2015 zur Kenntnis ge-
nommen, den Statusbericht für das Jahr 2011 
verabschiedet und kurz- und mittelfristige Struk-
turveränderungen im Umfeld der Politischen Ge-
meinde Grabs diskutiert. 

Der zweite Tag stand im Zeichen der The-
menschwerpunkte «Wohnen im Alter», «Ambu-
lante Dienstleistungen für ältere Menschen» so-
wie «Strategie für das Betagtenheim Stütlihus». 
Die Klausurtage haben sich wie in den Vorjahren 
sehr bewährt. 

Wirtschaftspatent / Verlängerung
Der Gemeinderat hat folgendes Gastwirtschafts-
patent verlängert:

 Restaurant Rogghalm / Marianne Eggenber-
ger / 30. November 2013

Veranstaltungen
Das Kantonsforstamt St. Gallen hat folgende Be-
willigungen (Veranstaltung in Wald und Lebens-
raum) für die Jahre 2012 bis 2016 erteilt: 

Älplerchilbi
Organisation: Jodlerclub Bergfinkli Grabs

Gamperney-Berglauf
Organisation: Skiclub Grabs

bachuNterhaltspflicht
Welche Bedeutung der Unterhaltspflicht bei Bächen beigemessen werden muss, haben vergan-
gene Unwetter in unserer Gemeinde gezeigt. 

Die Grundeigentümer werden hiermit ausdrücklich auf ihre Pflichten sowie ihre Verant-
wortung aufmerksam gemacht und aufgefordert, den möglichen Gefahren in diesem Zusammen-
hang ein besonderes Augenmerk zu schenken. 

Bäche und ihre Zuläufe sind periodisch zu unterhalten und vor allem von herumliegendem 
Holz und sonstigem Unrat zu säubern. Art. 11 des Kant. Wasserbaugesetzes bestimmt, dass wo 
keine andere Unterhaltspflicht nachweisbar ist, die Grundeigentümer, die an das Gewässer an-
stossen, dafür zu sorgen haben. Bei Holzarbeiten sollen auch die Aufräumarbeiten nicht vernach-
lässigt werden.

Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass im zum Teil unwegsamen Gelände Probleme bei Auf-
räumungsarbeiten entstehen können (Kostenaufwand, keine Zufahrten etc.). Trotzdem ist aber 
der allgemeinen Sorgfaltspflicht nachzukommen.
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Transport
Muldenservice

Abbruch
Recycling

Erdbewegung
Tiefbau

Strassenbau
Pflästerungen

Verbundsteinplätze

Langäulistrasse 4

CH-9470 Buchs

Telefon 081 750 05 90

Fax 081 750 05 91

Konsumverein Grabs Telefon 081/771 44 64
Hauptladen: Dorf  Filiale: Grabserberg

Lebensmittel • Getränke • Weine
Calida • Spielwaren

Ganz

in I
hrer

Nähe

Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

M A L E R A T E L I E R  B O S S  A G

Individuelles Design 
für einzigartige Kundenwünsche!

Dorfstrasse 13 / CH-9472 Grabs / www.bossag.li / info@bossag.li / Natel +41 79 404 54 90

Renè Riedener
Leiter der Zweigniederlassung

Jubiläum

Inserat Grabs 50x180mm:Layout 1  29.04.10  14:30  Seite 1

Liebe Eltern 
Suchen Sie einen Betreuungsplatz für 
Ihr Klein- oder Schulkind? 

Im Chinderhuus Tubechnopf, 

Chinderhuus Sumsi und im Schülerhort 

Baobab sind Ihre Kinder gut aufgehoben. 

Ein engagiertes, kompetentes  Team, 

sorgfältige Betreuung, gemütliche 

Räume und eine Auswahl verschiedener 

Betreuungseinheiten sind nur einige 

Merkmale unserer Angebote. 

Anfragen und Anmeldungen:
Senida Durmisi, Leiterin Betreuung,  

081 740 65 50 

sd@kinderbetreuuung-grabs-gams.ch 

www.kinderbetreuung-grabs-gams.ch
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haNdäNderuNgeN

Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl. = befestigte Flächen
EV = Erwerbsdatum des Veräusserers
GE = Gesamteigentum
Gfl. = Gebäudegrundfläche
ME = Miteigentum
MFH = Mehrfamilienhaus 
Nr. =  Grundstücknummer bzw. Alpbuch-

blatt-Nummer
StWE-WQ = Stockwerkeigentums-Wertquote
Whs = Wohnhaus
Zi-Whg = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht), EV:

Vetsch-Gantenbein Agatha, Erbengemein-
schaft (GE) an Vetsch Christian, Grabs / ½ ME 
an Nr. 2036, Kirchgasse 11 (Whs, Gebäudeteil, 
433 m2 Gfl., Gartenanlagen, übrige bef. Fl.), EV: 
24.12.1998, 06.10.2010

Müntener Burkhard, Grabs an Müntener 
Christian, Grabserberg / Nr. 2718, Bongertstras-
se (Whs, 929 m2 Gfl., Gartenanlagen, Wege), EV: 
08.07.1975, 20.11.1991

Moser-Schwitter Annamarie, Buchs SG an 
Moser Hans Rudolf, Buchs SG / Nr. M51023, Alp 
Isisiz (9 Weide- und Gebäudenutzungsrechte an 
der Alp Isisiz), EV: 25.01.2008

Bradford AG, Grabs an Eicher Willi, Werden-
berg / Nr. 1849, Rohrschwendi (Ferienhaus, 
2‘454 m2 Gfl., Gartenanlagen, Strasse, Weide), 
EV: 18.12.2003

Brandt Theodor, St. Gallen an Politische 
Gemeinde Grabs / Nr. 2299, Staatsstrasse 
81 (Whs, 200 m2 Gfl., Gartenanlagen), EV: 
26.05.1997

Vetsch Christian, Grabs an Vetsch Bruno, 
Grabs / Nr. 2212, Gewerbestrasse 2 (Gewerbe-
gebäude im Baurecht, 2‘896 m2 Gfl., übrige bef. 
Fl.), EV: 27.12.2000

Grabco AG, Zug an Mutzner Philipp und Eg-
genberger Verena, Grabs (ME zu ½) / Nr. 2636, 
Quader (532 m2 Wiese), EV: 11.03.2011

Vetsch Burkhard, Balgach an Vetsch Oudda 
Heidi, Degersheim / Nr. 1553, Werdenstrasse 73 
(MFH, Unterstand, 1‘113 m2 Gfl., übrige bef. Fl., 
Gartenanlagen), EV: 28.09.2009

Stricker-Gantenbein Agatha, Erbengemein-
schaft (GE) an Stricker David, Schaan, Ganten-
bein-Stricker Margaretha, Grabs und Salvis-
berg-Stricker Elisabeth, Rüegsauschachen BE 
(ME zu 1/3) / 1/3 ME an 397, Lober (5‘597 m2 
Wiese); 1/3 ME an Nr. M52027, Alp Gamper-

nei (1 Weide- und Gebäudenutzungsrecht an 
Alp Gampernei), EV: 13.02.2003, 22.09.2011, 
24.10.2011

Schwendener Thomas, Sevelen an Dutler-
Schwendener Barbara, Sevelen / Nr. 3728, Gu-
schi (Ferienhaus mit Scheune, 16‘693 m2 Gfl., 
Wiese, Strasse), EV: 12.11.1984, 05.02.1986, 
26.10.1987, 01.03.1993, 03.12.2003

Chromy Hans-Günter und Wagner-Chromy-
Pfaff Erika, Grabs (ME zu ½) an Lippuner Doris, 
Grabs SG / Nr. S20349, Hochhausstrasse 4 
(StWE-WQ 134/1000, 4 ½-Zimmerwohnung Nr. 
5 im 2. Obergeschoss, Süd-Ost); Nr. S20353, 
Hochhausstrasse 4 (StWE-WQ 6/1000, Disponi-
belraum Nr. 2 im Untergeschoss); Nr. M15155, 
Hochhausstrasse 4+4a (1/25 ME-Anteil an Nr. 
2397, Tiefgarage), EV: 23.07.2008, 10.06.2010

Cathrein Urs, Grabs an von Rotz-Stricker Eli-
sabeth, Grabs / ½ Miteigentum an 1822, Büntli-
strasse 12 (Whs, 600 m2 Gfl., Gartenanlagen), 
EV: 30.11.2006

Hanselmann Hans, Erbengemeinschaft 
an Nöthlich-Thonhauser Daniel und Rebecca, 
Grabs (ME zu ½) / Nr. 1462, Werdenstrasse 24 
(Whs, Schopf, 452 m2 Gfl., Gartenanlagen), EV: 
19.02.2004, 26.10.2011

Arnold Adrian, Denia (Spanien) an Trajkovic-
Santor Srdjan und Ana, Grabs (ME zu ½) / 2/4 
ME an Nr. S20158, Werdenstrasse 45 (StWE-
WQ 4/1000, Disponibel Nr. 2 im Untergeschoss), 
EV: 27.09.2001

Arnold Adrian, Denia (Spanien) an Trajko-
vic-Santor Srdjan und Ana, Grabs (ME zu ½) 
/ Nr. S20148, Werdenstrasse 45 (StWE-WQ 
64/1000, Dachraum im Dachgeschoss, Mit-
te); Nr. M15035, Werdenstrasse 45 (1/31 ME-
Anteil an Sammelgarage im Untergeschoss); 
Nr. M15036, Werdenstrasse 45 (1/31 ME-An-
teil an Sammelgarage im Untergeschoss), EV: 
02.10.1992

Lippuner-Straub Simone, Grabs an Schmidt 
Stefan und Kohlhaas Helga, Grabs (ME zu ½) / 
Nr. 2216, Gartenweg 5 (Whs, 688 m2 Gfl., Gar-
tenanlagen), EV: 03.07.2007, 06.09.2011

Catania Rosario, Buchs SG an Rhyner Ernst, 
Buchs SG / Nr. 20366, Sonnmattweg 5 (StWE-
WQ 140/1000, 3 1/2-Zimmerwohnung im 
Obergeschoss, links); Nr. M15178, Sonnmatt-
weg 5 (1/10 ME-Anteil an Tiefgarage im Unter-
geschoss), EV: 09.10.2007

Vetsch Christian, Buchs SG an Vetsch Chris-
tian, Mesnali (Norwegen) / Nr. S20392, Iverturst-
strasse 5 (StWE-WQ 86/1000, Wohnung 4 im 
Obergeschoss 1, Ost); Nr. M15213, Iverturst-
strasse 5 (1/11 ME-Anteil an Einstellhalle mit 
11 Autoabstellplätze im Untergeschoss), EV: 
10.06.2011

zivilstaNds
NachrichteN

Trauungen
07.11. Gasenzer Richard und Hermann Ursu-
la, in Grabs, Hörnliweg 4

11.11. Vetsch Stefan und Meyer Jasmin, 
in Grabs, Iverturststrasse 3

Geburten
Nachträge Oktober
13.10. Tschirky Jonas, Sohn des Öhri Armin 
und der Tschirky Vanessa, in Grabs, Blumen-
weg 12a

14.10. Brunhart Hanna, Tochter des Brun-
hart Werner und der Brunhart geb. Bachmann 
Iris, in Grabs, Spitalstrasse 28

19.10. Aliji Lorik, Sohn des Aliji Argzon und 
der Aliji geb. Ademi Mirha, in Grabs, Feldblock-
weg 2

November
02.11. Gurini Luca, Sohn des Gurini Romano 
und der Gurini geb. Anner Miryam, in Grabs, 
Werdenstrasse 30

Todesfälle
06.11. Macic Tadija, geb. 30.01.1940, in 
Grabs, Werdenstrasse 77

19.11. Yee Wing Hong, geb. 26.07.1966, 
in Grabs, Werdenberg, Torstrasse 6

21.11. Schwizer geb. Küry Eveline, geb. 
27.09.1965, in Grabs, Gakleinenweg 9

24.11. Adank geb. Roth Hedwig, geb. 
31.10.1945, in Grabs, Spitalstrasse 61

24.11. Zogg geb. Hartmann Frieda, geb. 
03.01.1919, in Grabs, Stütlihus

Vorstehende Daten umfassen nicht alle Trauun-
gen, Geburten und Todesfälle. Die Meldungen 
beruhen auf freiwilligen Angaben.

fuNdbüro im  
rathaus grabs

Das Fundbüro der Gemeinde 
Grabs befindet sich im Rathaus, 
Gemeindebüro (Büro Nr. 4).

Fundgegenstände können während der 
Büro-Öffnungszeiten abgegeben bzw. abge-
holt werden.

Sie erreichen uns unter der Nummer 
081 750 35 00. In letzter Zeit sind unter an-
derem abgegeben worden:

Wertsachen
Schlüssel
Natel

Vermissen Sie etwas? Dann nehmen Sie mit 
uns Kontakt auf.
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SPITEX GRABS-GAMS
 Natel  079 433 98 50
 Telefon Büro 081 771 32 54
 Fax  081 771 32 50

www.spitex-grabs-gams.ch

Bürozeiten Stützpunkt Grabs
Mo. - Fr. 09.00 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde
nach Vereinbarung im Stützpunkt:

Staatsstrasse 59, 9472 Grabs

MIT IHRER SOLIDARITÄT
UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE
GEMEINSAME ORGANISATION

Spenden- / Mitgliederkonti
Spitex-Verein Grabs

Post-Konto 90-14012-3
Spitex-Verein Gams

Post-Konto 90-10350-9

Undichter Hahn? Verstopfte Leitung?
Rohrbruch? Zu kalt?

Wir sind auch für Sie da, wenn andere schlafen! 
Rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr. 

In einem Haus kann
immer etwas passieren!

Werdenstrasse 84 +86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

· MFK-Instandstellung

· Oldtimer Restaurationen

· Spezialanfertigungenwww.mc-o.ch

· Aluminium Verarbeitung
9472 Grabs

· Neuanfertigungen
Tel 081 771 44 79

· Reifen-Service und Verkauf

· Unfallreparaturen

· Scheiben ersetzen
Remo Messmer
Stütlistrasse 16

The PH Training Centre GmbH 
081 756 57 38

Sprachaufenthalte
Der neue Katalog 2012 

ab sofort erhältlich 
Kostenlose persönliche Beratung mit 
Tiefstpreisgarantie, ohne Dossier-
gebühr. Verlangen Sie den Katalog. 

Sprachkurse Buchs 
Start neue Kurse ab 13. Februar 2012 

in Englisch, Chinesisch, Russisch, Italie-
nisch, Spanisch und Deutsch 
.

Firmeninterne Sprachkurse / Mini-
gruppen / Privatlektionen 

Der Einstieg in bestehende Kurse ist 
jederzeit möglich. 

 Eidg. dipl. Malermeister 9472 Grabs 
 Telefon 081 740 65 15

Renovationen 
Spritzwerk 
Graffitientfernung 
Algen- Schimmelentfernung

Der innovative Malerbetrieb von Grabs

www. optimalag.ch

Gewerbestrasse 2, 9472 Grabs, Tel.: 081 750 36 36, Fax: 081 750 36 30 
info@vetsch-gh.ch, www.vetsch-gebäudehüllen.ch

Eine Unternehmung der SCHLEGEL GROUP

Fabrikstrasse 1, 9472 Grabs
info@swissimmopool.ch

Kauf und Verkauf von Immobilien
Vermittlung von Immobilien
Verwaltung von Immobilien
Immobilienschätzungen
etc.

coop - Heizöl
Anfragen bei
Rohner Sepp AG

Treibstofftransporte
Tränkeweg 1, 9470 Werdenberg

079 681 61 03 oder
081 771 36 07

Günstigere Preise bei
Sammelbestellungen!
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schNeeräumuNg

In der Gemeinde Grabs erfolgt die Schneeräu-
mung unter Verwendung von Auftaumitteln 
(sogenannte Schwarzräumung) auf Staats- 
und 1. Klassstrassen (Werden-, Spital-, 
Hochhaus-, Dorf- und Grabserbergstras se 
bis Lehn), bei gefährlichen Strasseneinmün-
dungen und bei Extremsituationen auch auf 
den übrigen Strassen. Auftaumittel werden 
sehr sparsam angewendet. 

Die übrigen Strassen und Trottoirs wer-
den möglichst gründlich geräumt und bei 
Bedarf gesplittet. Eine rationelle Räumung 
ist nur möglich, wenn die nachfolgenden 
Bestimmungen und Anordnungen beachtet 
werden:

 Fahrzeuge sind von öffentlichen Stras-
sen und Plätzen zu entfernen, wenn sie 
eine bevorstehende Schneeräumung be-
hindern könnten. Fahrzeughalter, welche 
über keine Garage verfügen, müssen sich 
daher rechtzeitig einen Parkplatz auf pri-
vatem Grund oder ausdrücklich bezeich-
neten, öffentlichen Plätzen sichern.

 Fahrzeuge, welche die Schneeräumung 
behindern, werden auf Kosten der Hal-
ter verstellt. Für Schäden an Fahrzeu-
gen, die bei der Schneeräumung wegen 
Nichtbeachtung dieser Anordnungen ent-
stehen, übernimmt die Gemeinde keine 
Verantwortung.

 Der Schnee von privaten Vorplätzen darf 
nicht auf die Strasse oder auf Trottoirs ver-
schoben oder dort abgelagert werden. Die 
Mehrkosten für zusätzliche Abfuhren 
werden den fehlbaren Grundeigentü-
mern belastet.

 Auf Dächern von Gebäulichkeiten, bei 
denen der von der Bedachung fallende 
Schnee den Strassenverkehr gefährden 
könnte, sind Schneefangvorrichtungen 
anzubringen. Soweit notwendig, sind die 
Dächer von Schnee und Eiszapfen zu säu-
bern. Für Unfälle und Schäden haftet der 
Grundeigentümer.

 Meldung bei Glatteis: Natel Nr. 079 460 
81 26.

Hinweis
Bei den Schlittelstrecken (zB. Voralp-, Rogg-
halm- und Staudnerbergstrasse) handelt es 
sich nicht um gesicherte Schlittelbahnen. 
Die Benutzung derselben erfolgt auf eigene 
Gefahr. Jegliche Haftung wird abgelehnt.

grabsolar ag
die frist zur aktieNzeichNuNg läuft

Die Informationsveranstaltung zur Photovoltaikanlage (PV) GRABSolar vom 15. November 2011 in 
der Aula Kirchbünt ist auf sehr grosses Interesse gestossen. Gemeinderat Roger Rusterholtz und 
Christian Eggenberger konnten mehr als 100 Personen über das geplante Projekt informieren. Die 
anschliessende Diskussion war sehr lebhaft und dauerte über eine Stunde.

Die Referenten haben aufgezeigt, dass mit der Gemeinschaftsanlage am optimalen Standort 
im Vergleich zu einer kleinen PV-Anlage auf dem Dach eines Einfamilienhauses an weniger gün-
stiger Lage mehr als doppelt so viel Solarstrom pro investiertem Franken erzielt werden kann. 

Der voraussichtliche Mehrpreis von +8 Rp / kWh Produktionskosten für reinen Solarstrom 
ist konkurrenzlos günstig. Regionale Mitkonkurrenten verlangen für das gleiche Produkt einen 
6-mal höheren Preis. 

Jeder Einwohner kann sich am Projekt beteiligen
Allen Einwohnern in Grabs wird die Möglichkeit geboten, sich an der Gemeinschafts-PV-Anlage 
zu beteiligen, indem sie Aktien an der zu gründenden GRABSolar AG zeichnen.

Eine Aktie kostet 550 Franken. Der Inhaber erwirbt sich durch die Aktienzeichnung das Be-
zugsrecht für 150 kWh reinen Solarstrom pro Jahr (zum Vergleich: ein 4-Personen-Haushalt ver-
braucht im Durchschnitt 4‘000 bis 4‘500 kWh / a).

1/3 der Aktien sind bereits gezeichnet 
Nutzen Sie die Chance zur Zeichnung der verbleibenden Aktien der GRABSolar AG bis Ende Janu-
ar 2012 und investieren Sie in die Zukunft. Beteiligen Sie sich damit am wegweisenden Projekt 
der Gemeinde Grabs in Richtung Energiewende.

Weitere Informationen
Weitere Informationen zum Projekt und zur Gründung der Aktiengesellschaft finden Sie unter 
www.grabsolar.ch. Auskünfte erteilt Ihnen auch gerne Gemeinderat Roger Rusterholtz (081 771 
43 59 oder roger.rusterholtz@ntb.ch).

Profitieren Sie auch von 2 gratis Monaten für alle Neuanmeldungen der Internet  
und Telefonie Dienste sowie attraktiven Rabatten für digitales TV. Zudem unterstützt  
Rii-Seez-Net «Jeder Rappen zählt» mit CHF 10.– pro abgeschlossenem Vertrag.

Weitere Informationen und Anmeldeformulare erhältlich unter www.rii-seez-net.ch

* Aktion gültig vom 1.12.2011 bis 31.1.2012

Günstig telefonieren, surfen und
fernsehen im Weihnachts-Paket!

individuelle Kombiangebote bei Rii-Seez-Net

Rii-Seez-Net, Wasser- und Elektrizitätswerk der 
Gemeinde Buchs, Grünaustrasse 31, 9471 Buchs

3 in 12Mt.
Gratis*

Jetzt

2light
- Internet light
- DigiPhone Freecall

2power
- Internet power
- DigiPhone Freecall

3light
- Internet light
- DigiPhone Freecall
- Digital TV Pay  
Selection

3power
- Internet power
- DigiPhone Freecall
- Digital TV Pay  
Selection

CHF 

59.–
  pro Monat

CHF 

79.–
  pro Monat

CHF 

69.–
  pro Monat

CHF 

89.–
  pro Monat
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veraNstaltuNgeN
dezember

13. Senioren-Mittagstisch plus 60
 11.45 Uhr, Stütlihus, im Raum Kreuzberg; 
 Anmeldung bis spätestens am Vortag, 10 
 Uhr an 081 771 15 84 oder 081 740 34 87
14. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 15 Uhr, BZ Gallus: Eltern-Kind-Gruppe
14. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
 Grabs-Gams und Kath. Kirchgemeinde 
 Buchs-Grabs
 19 Uhr, BZ Gallus: Ökumenische Advents-
 besinnung
16. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
 Grabs-Gams
 19.30 Uhr: Jugendgottesdienst P25
16. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 6 Uhr, BZ Gallus: Rorategottesdienst, 
 anschl. Zmorge
 20 Uhr, Kath. Pfarreiheim Buchs: Israel-/
 Palästina-Abend «mit einem Rucksack voll 
 Hoffnung»
16.-18. Lukashaus Grabs
 Weihnachtsspiel
17. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
 Grabs-Gams
 20 Uhr, Kirche: Konzert «His flame»
17. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 Waldadvent «1 Mio. Sterne»
18. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
 Grabs-Gams
 09.30 Uhr: Gottesdienst
21. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 19 Uhr, BZ Gallus: Versöhnungsfeier, 
 anschl. Verkauf von Olivenöl aus Palästina
22. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
 Grabs-Gams
 16.30 Uhr: «Fiire mit de Chliine»
23. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 6 Uhr, BZ Gallus: Rorategottesdienst, 
 anschl. Zmorge
24. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 17 Uhr, Buchs: Familiengottesdienst mit 
 Kindergottesdienstgruppe und Singgruppe
 «PowerKlang»
 21.30 Uhr, BZ Gallus: Christmette
 23 Uhr, Buchs: Festgottesdienst mit 
 Kirchenchor

24. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
 Grabs-Gams
 Heiligabend
 15.30 Uhr, Stütlihus: Weihnachtsfeier
 21.30 Uhr: Gottesdienst mit Kirchenchor
25. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
 Grabs-Gams
 Weihnachten
 09.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl; 
 anschl. Mittagessen für Alleinstehende 
 im KGH (Anmeldeschluss: 21. Dezember 
 2011 / 081 771 69 20)
25. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 10.30 Uhr, Buchs: Festgottesdienst mit 
 ConTigo
 18 Uhr, BZ Gallus: Festgottesdienst
26. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 09.30 Uhr, Spital: Gottesdienst
31. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
 Grabs-Gams und Kath. Kirchgemeinde 
 Grabs-Gams
 19 Uhr: Ökumenischer Silvestergottes-
 dienst mit Ad hoc-Bläserensemble (Orgel: 
 Irene Stäheli)

Nächste ausgabe  
des grabser  
gemeiNdeblattes

Dienstag, 17. Januar 2012

Inserat- und Textannahme bis spätestens 
Donnerstag, 05. Januar 2012, 17 Uhr, bei 
der Gemeinderatskanzlei

wichtige termiNe 2012

Erscheinungsdaten des Gemeindeblattes
Redaktionsschluss Ausgabe
05. Januar 17. Januar
02. Februar 14. Februar
01. März 13. März
05. April 17. April
03. Mai 15. Mai
07. Juni 19. Juni
05. Juli 17. Juli
02. August 14. August
06. September 18. September
04. Oktober 16. Oktober
08. November 20. November
06. Dezember 18. Dezember

Winter-Grünabfuhr
Donnerstag, 19. Januar 2012
Donnerstag, 09. / 23. Februar 2012
Donnerstag, 08. / 22. März 2012
Donnerstag, 06. / 20. Dezember 2012

Papiersammlungen Dorf
Dienstag, 21. Februar 2012
Dienstag, 05. Juni 2012
Dienstag, 04. September 2012
Dienstag, 27. November 2012

Papiersammlungen Berg
Donnerstag, 26. April 2012
Donnerstag, 25. Oktober 2012

Bürgerversammlungsdaten
Ortsgemeinde und Wasserversorgung
Montag, 26. März 2012
20 Uhr, Aula Kirchbünt

Evangelische Kirchgemeinde Grabs-Gams
Dienstag, 27. März 2012
20 Uhr, Kirchgemeindehaus

Politische und Schulgemeinde
Mittwoch, 28. März 2012
20 Uhr, Mehrzweckgebäude Unterdorf

Katholische Kirchgemeinde Buchs-Grabs
Freitag, 20. April 2012
20 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs

skilift lukashaus
Öffnungszeiten bei guter Witterung

Mittwochnachmittag
13 bis 16.30 Uhr

Samstagnachmittag
13 bis 16.30 Uhr

Sonntagnachmittag
13 bis 16.30 Uhr

Öffnungszeiten Sportferien
bei guter Witterung

jeden Nachmittag 
13 bis 16.30 Uhr

Auskünfte erteilt von 
12 bis 12.45 Uhr

Hanspeter Eggenberger, Skiliftwart
Natel 079 730 49 50

Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme.
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veraNstaltuNgeN
jaNuar

01. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
 Grabs-Gams
 09.30 Uhr: Gottesdienst
01. Neujahrsbegrüssung
 11 Uhr, Aula Kirchbünt: Siegerehrung 
 Prix Benevol
01. Alle Skiclubs
 Fackelmarsch «Studnerberg»; Besammlung 
 um 18 Uhr beim Volg Grabs
03. Senioren-Mittagstisch plus 60
 11.45 Uhr, Stütlihus, im Raum Kreuzberg; 
 Anmeldung bis spätestens am Vortag, 10 
 Uhr an 081 771 15 84 oder 081 740 34 87
03. Landfrauen Grabs
 20 Uhr, Rest. Kreuz Haag: Kegel- und Spiel-
 abend (Besammlung: 19.45 Uhr beim Volg)
04. Samariterverein Grabs
 Vereinsübung
04./11./18./25. Seniorenturnen
 13.30 bzw. 14.45 Uhr, MZH Unterdorf
06. Skiclub Grabserberg
 Skihaus Gamperfin: Jassen (CM)
06. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 15.45 Uhr, Stütlihus: Messfeier
06. Männerchor Grabs
 18 Uhr, Aula Kirchbünt: 28. Grabser 
 Jassmeisterschaft
06. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 19 Uhr, Buchs: Messfeier mit Aussendung 
 der Sternsinger
07. CEVI Grabs
 Cevinachmittag
07. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 13-17 Uhr, Grabs Dorf: Sternsinger 
 unterwegs
08. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
 Grabs-Gams
 09.30 Uhr: Allianz-Gottesdienst
08. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 13-16 Uhr, Grabs Dorf: Sternsinger 
 unterwegs
10. Männerchor Grabs
 19.30 Uhr, Rest. Traube: Hauptversammlung 
 2012
13. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 10.15 Uhr, Pflegeheim: Messfeier

14. Skiclub Grabserberg
 Skitour
14./15. Skiclub Grabserberg
 Besuch Lauberhorn-Abfahrt und Slalom 
 in Wengen
15. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
 Grabs-Gams
 09.30 Uhr: Mitenand-Gottesdienst
18. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 15 Uhr, BZ Gallus: Eltern-Kind-Gruppe
20. Skiclub Grabserberg
 Skitag für Clubmitglieder (CM)
20./21./23./24./26.-28. Sportschützen Grabs
 10-m-Anlage Werkhof Grabs:
 LG-Volksschiessen; Schiesszeiten:
 Mo.-Fr. 18-20.30 Uhr
 Sa. 13.30-16 Uhr
21. Skiclub Grabs
 Schlittelplausch für Clubmitglieder
21. CEVI Grabs
 Cevinachmittag
22. Skiclub Grabserberg
 Wildhaus: OSSV JO-Slalom (Animation)
22. Skiclub Margelkopf
 Zweierspitz-Chämispitz: Skitour mit S. Bislin
22. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 10.30 Uhr, Buchs: Kindergottesdienst
24. Pro Senectute
 9-12 Uhr, Büro Nr. 2 Rathaus: Beratung 
 mit A. Schuler
27./28. Samariterverein Grabs
 Fr. 19-22 Uhr / Sa. 8-16 Uhr: Nothilfekurs
28. Skiclub Grabs und Grabserberg 
 Wildhaus: Schülerskirennen
29. Skiclub Grabserberg
 Skitour

eiNwohNerstaNd
am 30. November 2011
Einwohnerstand Total 6‘996 *
davon Grabser Bürger 2‘407
Niedergelassene 3‘276
Wochenaufenthalter / 101
Nebenniedergelassene
Ausländer 1‘212 *

* inkl. 78 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asylbewerber, vorläufig 
Aufgenommene, Schutzbedürftige und Grenz gänger EG / EFTA

eNtsorguNgstipp

Bei Geschenkspapier, Servietten, 
Papiertischtüchern, Silvesterdeko-
rationen usw. handelt es sich um 
kunststoffbeschichtetes Papier. 
Dieses darf auf keinen Fall über 
die Altpapiersammlung entsorgt 
werden sondern gehört in den 
Haushaltkehricht. 

Genauso sind Papiertragta-
schen, Taschentücher, Haushaltspapier 
u.ä. nicht in der Altpapiersammlung zu ent-
sorgen. Diese Artikel bestehen aus verstärk-
tem Papier, welches nicht wiederverwertet 
werden kann.

Als Altpapier gelten Zeitungen, Zeit-
schriften, Telefonbücher u.ä. Bitte stellen Sie 
Ihr Altpapier immer mit einer Schnur zusam-
mengebunden und nicht in Tragtaschen, Sä-
cken oder Schachteln bereit.

NeujahrsbegrüssuNg 
Die Politische Gemeinde lädt alle Grabser 
Einwohnerinnen und Einwohner zur Neu-
jahrsbegrüssung am

Sonntag, 01. Januar 2012
um 11 Uhr, in der Aula Kirchbünt

ein. Für die musikalische Umrahmung sor-
gen:

 Männerchor Werdenberg;
 Fahnenschwinger, Alphornbläser, Schwy-
zerörgeli, Harfe und Trompete aus dem 
Grabserberger Spatzächörli;

 Christian Vetsch mit seiner steirischen 
Harmonika.

Zudem wird der Prix Benevol anlässlich 
der Veranstaltung feierlich übergeben. Im 
Anschluss kann bei einem Apéro auf das 
neue Jahr und die Preisträger angestossen 
werden.

öffNuNgszeiteN weih
NachteN / Neujahr

Über Weihnachten und Neujahr bleiben die 
Büros der Gemeindeverwaltung und die 
Wertstoffsammelstelle beim Marktplatz wie 
folgt geschlossen:

 Montag, 26. Dezember 2011
 Montag, 02. Januar 2012

Im neuen Jahr bedienen wir Sie gerne ab 
Dienstag, 03. Januar 2012 wieder. 

Gemeinderat und Personal wünschen 
Ihnen frohe Weihnachten und ein erfolgrei-
ches 2012.

Herzlichen Dank
Die Redaktion Grabser Gemeindeblatt möch-
te sich bei dieser Gelegenheit bei allen In-
serentinnen und Inserenten im Grab ser Ge-
meindeblatt recht herzlich bedanken. 

Egal, ob Sie einmal, zweimal oder ... mal 
publiziert haben, wir wissen Ihren Auftrag 
sehr zu schätzen.

aktivitäten
skiclub grabs

01. Januar
Fackelabfahrt «Studner-
berg»; Besammlung um 
18 Uhr beim Volg Grabs
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KOMPETENT
UND

ZUVERLÄSSIG

Sanitäre Anlagen
Spenglerarbeiten

Blitzschutzanlagen

9470 Buchs • Groffeldstr. 8 • Tel. 081 756 14 30

Sind Sie mit nullachtfünfzehn Lösungen
zufrieden?
Ob Chromstahlverarbeitung oder Balkongeländer und
Zäune in Alu, Neubau oder Reparatur – bei Schlosser-
und Metallbauarbeiten setzen wir neue Massstäbe.

Wer Lippuner wählt,
setzt auf Individualität

Werdenstrasse 84 +86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

Dorfstrasse 4 • 9472 Grabs
Tel. /Fax 771 35 78

Massanfertigungen von Innen- und Aussentüren
Küchen – Schränken – Möbeln

Innenausbau – Parkettböden in Echtholz oder Laminat
auch demontierbar, geeignet für Mietwohnungen
Alle Reparaturen, vom Antikmöbel bis Glasbruch

GASENZER
SCHREINEREI

www.werner-gantenbe i n -ag .ch    Te l .  081  771  22  97

IHR PARTNER FÜR ENERGIEEFFIZIENTES
UND NACHHALTIGES BAUEN UND SANIEREN

wir erstellen für sie eine
digitale farbberatung ihrer 
hausfassade

079 415 98 73
Spitalstrasse 31, 

Othmar Schmid, 9472 Grabs

Coiffeur 
 This

HAARGENAU!

Haus Mühle, 9472 Grabs
081 771 35 05
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Im Schuljahr 2008/2009 wurde das Kindergar-
tenobligatorium eingeführt und die Blockzei-
ten in der Volksschule erweitert. Zeitgleich 
wurde die neuartige Unterrichtsform Teamtea-
ching im Kindergarten und der Primarschule 
eingeführt. Nach vier Jahren Praxiserfahrung 
haben sich alle Teams an die neue Form ge-
wöhnt und arbeiten erfolgreich im Klassen-
zimmer. Dieser Artikel möchte Aussenstehen-
den die Unterrichtsform näherbringen und 
von gemachten Erfahrungen berichten. 

SK. - Vorbei sind die alten Zeiten, in denen die 
Radiolegende Ueli Beck das Publikum mit seinen 
markigen und träfen Sprüchen alleine durch den 
Arbeitsmorgen führte. Heute begrüssen uns auf 
FM1 die Wachmacher Rosie Hörler und Yves 
Keller voller Schwung und mit vielen Wechseln. 
Fernsehsendungen aller Kanäle setzen auf Mo-
derationsteams und sogar der Alleskönner Ste-
fan Raab hebt erst so richtig ab, wenn er an der 
Seite von Anke Engelke den Eurovision Contest 
moderieren kann. Könnte es nun sein, dass es 
sich dabei um ein Erfolgsrezept handelt, dass 
Menschen aufmerksamer werden, wenn aus 
Monologen Dialoge entstehen? Wäre das in die-
sem Falle nicht auch was für die Schule?

Eine kooperative Lehrmethode
Von Teamteaching spricht man - analog zu den 
Medien - wenn zwei Lehrpersonen zur gleichen 
Zeit in der gleichen Klasse unterrichten. Dabei 
planen sie diese Stunden methodisch und inhalt-
lich gemeinsam. Sie tragen die Verantwortung 
für das Lernen und den Unterricht gemeinsam 
und teilen sich Aufgabenbereiche und Schüler-
gruppen flexibel zu. Sie gestalten den Unterricht 
mit wechselnden Rollen und können so in ei-
nem breit gefächerten Angebot differenzieren 
und individualisieren. Während des Teamtea-
chings ergeben sich flexibel je nach Lernniveau 
und Lernanlass immer neue Gruppierun gen. So 
können während einer Sequenz Leistungsgrup-
pen entstehen und in der nächsten kann über 
Halbklassen etwas neu eingeführt werden. Eine 
Lehrperson führt schnell arbeitende Kinder zu 
neuen Fragestellungen, während die andere 
noch unterstützt wo es nottut.

Teamteaching als Prozess
Leider lässt sich eine gut organisierte Teamtea-
chingstunde nicht auf die Schnelle im Super-
markt besorgen. Lehrpersonen, die im Teamtea-
ching unterrichten, sehen sich gerade in der 
Startphase einer höheren zeitlichen Belastung 
gegenüber. Da gibt es vieles zu besprechen. 
Pädagogische Ausrichtungen und Vorstellungen 
müssen transparent gemacht werden. Die bei-

den Lehrpersonen müssen Abmachungen be-
züglich ihrer gemeinsamen Aufgaben treffen. 
Während des Unterrichts steht die Zusammenar-
beit auf dem Prüfstand. Es können Spannungen 
und Konflikte entstehen. Es muss vielleicht 
während des Unterrichts spontan ausgehandelt 
werden, wie es weitergehen soll. Jetzt können 
Lehrpersonen vor der Klasse konstruktive Lö-
sungsansätze vorleben und echte Modelle für 
lösungsorientierte Kommunikation anbieten. Im 
Idealfall arbeiten die beiden Lehrpersonen als 
gleichwertige Partnerinnen und Partner. Sie 
begegnen sich in Konfliktsituationen offen und 
können andere Meinungen gelten lassen.

Wirkung auf das Lernen
Es ist erwiesen, dass sich die Konzentration der 
Schülerinnen und Schüler durch Teamteaching 
eher erhalten lässt. Die Kinder lernen soziale 
Verhaltensweisen am Rollenvorbild der Lehrper-
sonen. Sie erleben, wie diese gemeinsame Ziele 
verfolgen, einander helfen, mit auftretenden 
Meinungsverschiedenheiten umgehen und ihre 
Verschiedenartigkeit akzeptieren. Die Arbeit in 
gewissen Lernformen und auch andern Lernor-
ten gelingt besser. Die Kinder erhalten schneller 
ein Feedback, was ihre Lernprozesse positiv 
beeinflusst. Es steht schlicht mehr Zeit zur Ver-
fügung, in der sich die Kinder beraten lassen 
können und beim Üben Unterstützung finden. 
Schlussendlich fühlen sich die Schülerinnen und 
Schüler besser geführt und wahrgenommen.

Erfahrungen
In der Schulgemeinde Grabs hört man praktisch 
durchwegs positive Stimmen bezüglich dieser 
neuartigen Unterrichtsform. Lehrerinnen und 
Lehrer wissen immer wieder von tollen Erlebnis-
sen zu berichten und aus manchen Tandems 
sind feste Freundschaften gereift. Schülerinnen 
und Schüler fühlen sich besser wahrgenommen 
und schätzen den neuen Wind, der durch die 
andere Lehrperson in die Klasse getragen wird. 
Auch von Elternseite ernteten diese Situationen 
einiges an Lob. Schlussendlich zeigten sich 
auch Behördenvertreter und aussenstehende 
Visitatorinnen beeindruckt von dieser Form des 
Unterrichtens. So darf zusammenfassend gesagt 
werden, dass sich nach anfänglicher Skepsis 
das Teamteaching in Grabs in nur wenigen Jah-
ren zu einem nicht mehr wegzudenkenden Er-
folgsmodell gemausert hat, das in dieser Form 
mindestens weiterbestehen, wenn nicht noch 
ausgebaut werden muss.

Diese Erfahrungen decken sich mit den Er-
gebnissen einer Umfrage, die in den Pilotschu-
len zum Projekt Tagesstruktur gemacht wurde. 
Die überwiegende Mehrheit der befragten Leh-

rer und Kindergärtnerinnen war der Meinung, 
dass sich die Kinder problemlos auf eine zweite 
Lehrperson einstellen konnten und Orientie-
rungsschwierigkeiten wurden praktisch keine 
festgestellt. Es wurde aber ebenso klar geäus-
sert, dass die Leistungen der Schülerinnen und 
Schüler objektiver beurteilt werden konnten und 
dass im Teamteaching bestmöglich auf die indi-
viduellen Bedürfnisse und Möglichkeiten der 
Kinder eingegangen werden kann.

Schulische Heilpädagogen
Im Kindergarten und in der ersten Klasse unter-
richten die Klassenlehrperson und die Fachper-
son für schulische Heilpädagogik meist gemein-
sam im Teamteaching. Auch hier liegen die 
Vorteile auf der Hand. Die heilpädagogisch ge-
schulte Lehrkraft kann Kinder in individuellen 
Gruppen unbürokratisch betreuen. Sie gewinnt 
einen umfassenden Überblick über die gesamte 
Lerngruppe und kann die Klassenlehrperson be-
raten. Auch später besucht der Heilpädagoge 
die Klasse immer wieder, sieht, wie sich die ihm 
anvertrauten Kinder im Klassenganzen verhalten 
und hilft bei der Erkennung von andern Schwie-
rigkeiten mit. So ist es in einigen Schulen eine 
Tendenz, dass weniger externe Therapiestunden 
angeboten werden. Die Heilpädagogin befindet 
sich vermehrt in der Klasse und gibt so ihre Un-
terstützung im Kontext der Gruppe.

Lassen Sie uns diesen Artikel mit dem Hin-
weis auf noch viel ältere Modelle von erfolgrei-
chen Zweierteams beenden. So würde es ohne 
Eltern gar keine Kinder geben und auch der alt-
ehrwürdige Samichlaus wäre ohne seinen treu-
en Begleiter, den Schmutzli, undenkbar. Viele 
Kinder hätten gerne einen Freund oder eine 
Freundin nur ganz allein für sich. Rivalitäten 
entstehen nicht selten aus dieser Sehnsucht he-
raus. Vielleicht ist der Mensch als soziales We-
sen auf eine Person, die sein Verhalten spiegelt, 
angewiesen.

WENN zwei lehrer UNTERRICHTEN
Die Unterrichtsform «Teamteaching» wird in Grabs erfolgreich angewandt
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Hauptsache ein Dach 
über dem Kopf ? 

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

Ja, aber nicht irgendeines! Lippuner setzt auf PREFA-
Dächer aus Aluminium. Die Widerstandsfähigkeit macht
sie auch bei extremen Witterungsverhältnissen schier
unverwüstbar. Zudem sind sie in Farbe und Form beinahe
grenzenlos anpassbar. Ob Neubau oder Sanierung:
Hauptsache ein PREFA-Dach. 

Klassische-, Sport- und 
Fussreflexzonen-Massagen 

Wirbelsäulenbehandlungen, CM und Dorn
Kosmetische Fusspflege

Stütlistrasse 18, 9472 Grabs
Tel. 079 345 97 04

Termine nur gegen Voranmeldung
Neu: mit Krankenkassen-Anerkennung

WIR BAUEN ZUKUNFT
www.schlegel-hofer.ch

20 JAHRE

SENIOREN
HELFEN

SENIOREN
BEZIRK WERDENBERG

Vermittlungsstelle:
Marie José de Zordi-Tresch,

Saarstr. 29, 9470 Buchs,Telefon 756 52 02

Telefonbeantwortung:
Jeden Montag 8.30 –10.30 Uhr
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03. Januar 1913
Sprecher-Vetsch Matheus
Schwendi 2813, 9472 Grabserberg

16. Januar 1913
Lippuner-Vetsch Christian
Stütlihus, 9472 Grabs

19. Januar 1917
Zulauf-Meyer Marie
Stütlihus, 9472 Grabs

16. Januar 1921
Hardegger-Mattle Maria
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Gras

17. Januar 1922
Forrer Adam
Mühlbachstrasse 1, 9472 Grabs

17. Januar 1922
Velinsky-Lang Ilse
Marhaldenstrasse 5, 9472 Grabs

24. Januar 1922
Feurer-Jossi Lydia
Stütlihus, 9472 Grabs

30. Januar 1922
Tischhauser Anna
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

08. Januar 1923
Fröhling-Künzler Hilda
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

02. Januar 1924
Hilty-Tinner Michael
Vorderdorfstrasse 5, 9472 Grabs

06. Januar 1925
Lutziger-Bicker Margaretha
Sägengasse 7, 9472 Grabs

08. Januar 1926
Schmuki-Sidler Anna
Stütlihus, 9472 Grabs

29. Januar 1926
Beusch-Gantenbein Burkhard
Stütlistrasse 1, 9472 Grabs

17. Januar 1927
Eggenberger-Beusch Katharina
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

21. Januar 1927
Bacchini-Eggenberger Katharina
Egg 1476, 9472 Grabs

03. Januar 1928
Vetsch-Eggenberger Ursula
Stütlihus, 9472 Grabs

07. Januar 1928
Eggenberger-Lanzendörfer Anna
Hochhausweg 9, 9470 Werdenberg

10. Januar 1928
Eggenberger-Schwendener Christoph
Spitalstrasse 66, 9472 Grabs

15. Januar 1928
Lippuner-Müntener Niklaus
Dorfschulweg 2, 9472 Grabs

16. Januar 1928
Vetsch-Lippuner Hedwig
Stütlistrasse 6, 9472 Grabs

30. Januar 1929
Martinucci-Zogg Katharina
Gästelen 1421, 9472 Grabs

21. Januar 1930
Zaugg-Egli Verena
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

25. Januar 1931
Schatzmann-Jäger Adolf
Egetenstrasse 10, 9470 Werdenberg

05. Januar 1932
Gasenzer-Eggenberger Marie
Dorfstrasse 16, 9472 Grabs

05. Januar 1932
Schlegel Elsbeth
Stütlihus, 9472 Grabs

28. Januar 1932
Krüger-Eggenberger Margaretha
Mädliweg 35, 9470 Werdenberg

29. Januar 1932
Suter-Maser Ernst
Egetenstrasse 13, 9470 Werdenberg
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28. Grabser-Jassmeisterschaft 
(4-er Einzel-Handjass mit Trumpf; zusätzlich mit Mannschaftswertung)

Ort: Aula Oberstufenzentrum Kirchbünt, Grabs

Zeit: Freitag, 06. Januar 2012, Spielbeginn pünktlich 19.30 Uhr, Saal-
öffnung ab 18.30 Uhr. Einzelanmeldungen nur in Ausnahmefällen 
am Spielabend noch möglich (bitte um frühzeitiges Erscheinen)

Teilnahmegebühr: CHF 20.00 (jeder Teilnehmer erhält einen Preis)

Teilnahmeberechtigt: Alle Grabser Einwohner und deren Angehörige, alle Mitglieder eines 
Grabser Vereins oder einer Grabser Firma (Jassreglement Pkt. 1).

Anmeldung bis  dudli-werdenberg@catv.rol.ch oder
31. Dezember 2011 an: Josef Dudli, Bogenstrasse 3, 9470 Werdenberg

Das OK Jassmeisterschaft Männerchor Grabs freut sich auf einen gemütlichen Jassabend und 
wünscht erholsame Festtage und einen guten Start ins neue Jahr.

Anmeldetalon für die 28. Grabser Jassmeisterschaft 2012

Ich nehme nur als Einzeljasser teil:

Ich nehme zusätzlich am Mannschaftswettbewerb teil (ohne Aufpreis):

Name: ....................................................... Vorname: ..........................................................

Strasse: ..................................................... PLZ / Wohnort: ...................................................

Wichtig bei Mannschaftsmeldung:
Verein / Firma / Behörde / Familie usw.: ...................................................................................

E-Mail: ..................................................................................................................................

Unterschrift: ...........................................................................................................................

Sie können sich unter www.grabser-choere.ch auch direkt online anmelden!

Anmeldetalon ausschneiden, kopieren, weitergeben, anmelden!

Gebrauchtwarenbörse
Auftragsverkäufe von 

Gebraucht- u. Neuwaren
Spitalstrasse 36, 9472 Grabs

Tel. 081 740 38 11 & 076 332 48 33 
Mail: gebrauchtwarenboerse@gmx.ch
Web: www.gebrauchtwarenboerse.ch

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 18.00-19.00 Uhr 
Mi. 13.30-19.00 Uhr    Fr. 18.00-20.00 Uhr 

& letzten Samstag im Monat 09.00-16.00 Uhr 

Herzlichen Dank! 
Der Jubiläumsanlass des Män-
nerchors Grabs und des Skiclubs 
Margelkopf ist vorbei. Wir danken 
den zahlreichen Sponsoren, wel-
che durch ihren Beitrag diesen 
Anlass ermöglicht haben. 

DVD als bleibende Erinnerung! 
Eine DVD vom Jubiläumsabend 
kann bei Ernst Frehner, Ahorn-
weg 2, 9472 Grabs (frehnere@ 
bluewin.ch) käuflich erworben 
werden. Preis CHF 25.00. 

www.grabser-choere.ch
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Seit dem 01. Dezember 2011 ist Hans Lippu-
ner im Einsatz für die Kunden der Wasser-
versorgung. Nach langjähriger Tätigkeit in ei-
nem ortsansässigen Sanitärbetrieb ist Hans 
Lippuner neuer Mitarbeiter der Wasserversor-
gungskorporation.

GH. - Der gelernte Sanitärinstallateur mit PE-
Schweissprüfung ist es gewohnt, mit Kunden 
umzugehen und auf Baustellen nach dem Rech-
ten zu sehen. In seiner bisherigen beruflichen 
Tätigkeit hat er Erfahrungen im Leitungsbau im 
In- und Ausland gesammelt. An einem grossen 
Teil der Wasserleitungen von Grabs hat er mitge-
arbeitet und bringt sowohl Detailkenntnisse wie 
auch die geforderten Ortskenntnisse mit. 

Freude an neuer Herausforderung
Hans Lippuner freut sich auf seine Mitarbeit 
im Bereich der Wasserversorgung. Als Vorteil 

sieht er, dass sich sein 
Wirkungskreis auf Grabs 
beschränkt. Er arbeitet 
gerne und bei jedem Wet-
ter draussen. Das Element 
Wasser hat ihn schon im-
mer fasziniert, er ist sehr 
naturverbunden und foto-
grafiert gerne.

Herzlich Willkommen
Verwaltungsrat und Brun-
nenmeister der Wasser-
versorgung heissen Hans 
Lippuner herzlich willkom-
men und wünschen ihm 
viel Erfolg für seine Arbeit 
zugunsten der Wasserbe-
zügerinnen und -bezüger 
der Gemeinde Grabs.

NEU BEI DER wasserversorguNg grabs
Eine neue Ansprechperson für Fragen rund ums Wasser

Die Spitex Grabs-Gams steht allen Einwohne-
rinnen und Einwohnern jeden Alters zur Verfü-
gung, die bedingt durch Krankheit, Unfall, 
Behinderung, Altersgebrechen, Mutterschaft 
oder Ähnliches auf Unterstützung angewiesen 
sind. Massgebend sind Notwendigkeit und 
ein abgeklärter Bedarf. Die Anmeldung erfolgt 
über die Spitex-Organisation vor Ort.

PH. - In der gemeinnützigen Spitex sind schweiz-
weit rund 29‘000 Personen tätig, welche sich 
etwa 13‘000 Ganztagesstellen teilen. Rund 90 
Prozent des Spitex-Personals ist direkt im Be-
reich Hilfe und Pflege engagiert. Dabei handelt 
es sich zu einem grossen Teil um diplomierte 
Pflegefachleute, Fachangestellte Gesundheit, 
HauspflegerInnen, PflegeassistentInnen, Haus-
helferInnen etc. Dazu kommen Fachleute in den 
Bereichen Betriebsleitung und Administration.

Neue Mitarbeiterin
Die Spitex Grabs-Gams hat Verstärkung bekom-
men. Birgit Udry, wohnhaft in Sennwald, ist seit 
Mitte September 2011 als Pflegefachfrau im 
Einsatz (ca. 20%). 

Aufgewachsen ist Birgit Udry in Feldkirch, 
wo sie auch die Ausbildung zur Gesundheits- 
und Krankenschwester im Landeskrankenhaus 
absolvierte. Von Oktober 1987 bis März 2003 
arbeitete sie auf der Abteilung Unfallchirurgie 
im Landeskrankenhaus (von 1991 bis 2003 als 
Gruppenleiterin). Sie hat sich stets weitergebil-

det. Nach einer Familienpause freut sie sich, ihr 
grosses Fachwissen wieder im erlernten Beruf 
einsetzen zu können. Birgit Udry hat sich sehr 
schnell ins Team integriert und wird von Klienten 
und Mitarbeiterinnen gleichermassen geschätzt. 
Die Spitex Grabs-Gams freut sich, dass Birgit 
Udry ihr Team bereichert und wünscht ihr viel 
Freude bei der Arbeit. 

Einführung eines Spätdienstes
Das Bedürfnis nach einer längeren Einsatzzeit 
der Spitex hat in den letzten Jahren stetig zuge-

nommen. Diesem Bedürfnis kann die Spitex 
Grabs-Gams seit dem 01. Oktober 2011 mit 
einem Spätdienst entsprechen. Neu sind Einsät-
ze bis 21 Uhr möglich (vorher bis 19 Uhr). Der 
Spätdienst führt je nach Bedarf eine Körper- 
oder Behandlungspflege durch. 

Menschen aller Altersgruppen, die auf Hil-
fe, Pflege oder Unterstützung angewiesen sind, 
können dank diesem Spätdienst länger in der 
vertrauten Umgebung bleiben, das Spital früher 
verlassen oder Krisensituationen besser über-
stehen. Für die Betroffenen ergibt sich sicher 
eine Verbesserung der Lebensqualität. 

Jeder Mensch hat individuelle Bedürfnisse. 
Deshalb geht jedem Einsatz ein sorgfältiges Be-
darfsabklärungsgespräch voraus. Diplomierte 
Pflegefachfrauen mit einer soliden Wissens-
grundlage beraten dabei diskret und planen ge-
meinsam mit den Betroffenen die notwendige 
Unterstützung. Die Mitarbeiterinnen der Spi-
tex Grabs-Gams sind überzeugt, dass mit der 
Einführung des Spätdienstes die Qualität der 
Dienstleistungen verbessert werden kann. 

Weitere Informationen
Haben Sie Fragen? Möchten Sie gerne weitere 
Informationen? Das Spitex Team informiert Sie 
gerne persönlich (081 771 32 54 / 079 433 98 
50 oder info@spitex-grabs-gams.ch).

NEUIGKEITEN AUS DER spitex grabsgams
Das Spitex-Team wird durch eine neue Mitarbeiterin verstärkt und führt einen Spätdienst ein
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aus dem schulrat

Personelles
Stellvertretung Oberstufe
Aufgrund von Schwangerschaftskomplikationen 
fällt Sekundarlehrerin Birgit Eberle seit Ende 
September 2011 aus. Die Stellvertretung konnte 
in einer ersten Phase intern durch Lateinlehrerin 
Eveline Hagmann und seit dem 21. November 
durch die ausgebildete Oberstufenlehrkraft Ste-
fan Weibel, Chur, geregelt werden.

Turnlehrerin Uschi Eberhard musste sich 
einem operativen Eingriff unterziehen. Die rund 
6-wöchige Stellvertretung konnte intern, durch 
die anderen Turn- und Sekundarlehrkräfte, ab-
gedeckt werden.

Bildungs- und Treueprämienurlaub
Handarbeitslehrerin Marianne Graf, Unterdorf, 
bezieht vor den Weihnachtsferien ihren 2-wöchi-
gen Treueprämienurlaub. Die Lektionen können 
intern bzw. durch Handarbeitslehrerin Eveline 
Rüesch, Grabs, abgedeckt werden.

Primarlehrerin Daniela Eggenberger, Schul-
haus Berg, absolviert zwischen den Sommer- 
und Herbstferien 2012 den zweiten Teil ihres 
Bildungsurlaubes. Die Stellvertretung übernimmt 
Christine Zogg, Grabserberg.

Prüfungserfolg
Hauswart Rolf Lippuner hat die eidgenössische 
Berufsprüfung für Hauswarte mit Bravour be-
standen. Schulrat und Oberstufenteam gratulie-
ren ihm zum Prüfungserfolg.

Weiterbildungspflicht Schulbusfahrer
Die neue eidgenössische Chauffeurzulassungs-
verordnung verlangt, dass die Schulbusfahrerin-
nen und -fahrer bis ins Jahre 2013 einen Fä-
higkeitsausweis für den Personentransport der 
Ausweiskategorie D/D1 erwerben. Die im Ein-
satz stehenden Schulbusverantwortlichen der 
Schulgemeinde haben bereits verschiedene 
Weiterbildungsmodule besucht und werden die 
Voraussetzungen bis Ende 2012 erfüllen.

Temporärer Schulausschluss
Ein Oberstufenschulkind musste aufgrund mas-
siver Drohungen gegenüber dem Lehrkörper für 
drei Wochen vom Schulunterricht ausgeschlos-
sen werden. Zeitgleich wurde ein Schularealver-
bot beantragt. Auch wurde die Vormundschafts-
behörde über den Sachverhalt informiert, mit der 
Bitte, umgehend vormundschaftliche Massnah-
men zu treffen.

Promotionsfälle
Nach Ende der 11-wöchigen Probezeit hat ein 
Sekundarschüler die Promotionskriterien nicht 
erfüllt. Er wurde der 1. Real zugewiesen. Zudem 
ist in Absprache mit der Klassenlehrkraft, dem 
Schulkind selbst und den Eltern ein Schüler der 
2. Sekundarklasse freiwillig in die 2. Real über-
getreten.

Umteilung in Einschulungsjahr
Ein weiteres Schulkind wurde auf Antrag der 
Klassenlehrkraft und im Einverständnis der El-
tern von der 1. Primarklasse ins Einschulungs-

jahr umgeteilt.

Oberstufenreform 2012
Wie bereits zu einem frü-
heren Zeitpunkt festgelegt, 
wird die Schulgemeinde 
Grabs auf das kommen-
de Schuljahr 2012/13 
den freiwillig möglichen 
Niveauunterricht in Eng-
lisch und/oder Mathematik 
noch nicht einführen.

Der Schulrat hat je-
doch zusammen mit einer 
Delegation des Oberstu-
fenlehrteams eine Arbeits-
gruppe gebildet, welche 
sich im kommenden Jahr 
intensiv mit der Thematik 
auseinander setzt. Dabei 
müssen die Vor- und die 
Nachteile analysiert und 
auch die lokalen Gegeben-
heiten für einen möglichen 
Einführungsentscheid mit-
berücksichtigt werden. 
Ziel des Schulrates ist es, 
bis November 2012 ent-

sprechende Entscheidungsgrundlagen zusam-
men zu tragen.

Sitzungsplan 2012
Der Schulrat hat den Sitzungsplan für das kom-
mende Kalenderjahr verabschiedet. Die Sitzun-
gen finden im Turnus von 14 Tagen wie bisher 
jeweils am Donnerstagabend statt. Geplant sind 
22 ordentliche Schulrats-, drei Promotions- so-
wie eine Budgetsitzung. Weiter finden zahlreiche 
Sitzungen in den einzelnen Ressorts statt. 

Doppelkindergarten Quader
Mit der Krediterteilung anlässlich der ausseror-
dentlichen Bürgerversammlung vom 24. Novem-
ber 2011 steht der Realisierung des Doppelkin-
dergartens auf dem Schulareal Quader nichts 
mehr im Weg. Das Baugesuch ist seit anfangs 
November eingereicht und die Baubewilligung 
wird in den nächsten Tagen erwartet.

Die Baukommission wird nun umgehend 
das Vergabeverfahren einleiten, so dass mit den 
Bauarbeiten fristgerecht Mitte Februar 2012 be-
gonnen und vor allem die Schulferienzeit sinnvoll 
genutzt werden kann. Das Bauprogramm geht 
von einer Bauzeit von fünf bis sechs Monaten 
aus. Ziel ist es, den Doppelkindergarten fristge-
recht auf das neue Schuljahr 2012/13 in Betrieb 
nehmen zu können. 

Da die von der Bürgerschaft bereits geneh-
migte Innensanierung des Schulhauses Quader 
ebenfalls ansteht, ist die temporäre Auslage rung 
von zwei Schulklassen im geplanten Kinder-
garten vorgesehen. Nach Abschluss der Sanie-
rungsarbeiten soll dann der Kindergarten an-
fangs 2013 den jüngsten ABC-Schützen über-
geben und auch der Mehrzweckraum im Unter-
geschoss des Turnhallentraktes wieder in seinen 
ursprünglichen Zweck zurück geführt werden. 

Kleine Kindergartenkinder
Eine Umfrage bei den Kindergärtnerinnen hat er-
geben, dass derzeit 24 Prozent der kleinen Kin-
dergartenkinder freiwillig die erste Lektion besu-
chen. Diese Prozentzahl hat sich in den letzten 
drei Jahren kontinuierlich erhöht.

Frühlingsferien 2012
In den letzten Tagen sind verschiedentlich Anfra-
gen bezüglich dem Zeitpunkt der Frühlingsferien 
2012 eingegangen. Der Erziehungsrat hat vor 
zwei Jahren die Frühlingsferien fix auf die Kalen-
derwochen 15 und 16 festgesetzt. Leider kursie-
ren im Internet verschiedene inoffizielle Ferien-
kalender mit falschen Angaben. Wir möchten Sie 
deshalb auf den offiziellen Schulferien plan der 
Gemeinde Grabs www.grabs.ch hinweisen. Die 
nächsten Frühlingsferien 2012 finden demzu-
folge vom Karfreitag, 06. April bis Sonntag, 22. 
April 2012 statt. 
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Der Schulrat wünscht allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, den 
Schulkindern und auch den Eltern besinnliche und nicht allzu hek-
tische Advents- und Weihnachtstage.

16 Dezember 2011


